
EINLADUNG 
zur Gemeindeversammlung 

Dittingen 
 

Montag, 17. Oktober 2022 
20.15 Uhr Gemeindesaal 
im Schulhaus Dittingen 

  
 

Traktanden: 

1. Protokoll der Gemeindeversammlung vom 20. Juni 2022 

2. Sanierung Dorfstrasse Informationen durch den Kanton 

3. Kreditantrag für den Hochwasserschutz Obermatt / Pfyfferbiel 

4. Kreditantrag Sanierung "Weidquelle" 

5. Antrag Schaffung einer Stelle für den Werkhof 

6. Kreditantrag Photovoltaikanlage auf dem Gemeindegebäude 

7. Verschiedenes/Mitteilungen 

 

 

 

Das Protokoll der Gemeindeversammlung vom 20. Juni 2022 sowie die detaillierten 
Unterlagen zu den einzelnen Traktanden können 10 Tage vor der Gemeindever-
sammlung zu den ordentlichen Schalteröffnungszeiten auf der Gemeindeverwal-
tung, Schulweg 2, eingesehen werden. Die detaillierten Unterlagen finden Sie auch 
auf unserer Webseite www.dittingen.ch. 

Die Gemeindeversammlungen sind nach § 53 des kantonalen Gemeindegesetzes 
öffentlich. Ab Vollendung des 18. Altersjahres sind Schweizerbürgerinnen und 
Schweizerbürger zu Abstimmungen an der Gemeindeversammlung berechtigt. Nicht 
Stimmberechtigte dürfen nur unter Vorbehalt mitreden. 

Dittingen, 06.10.2022 

 

 

Gemeinderat Dittingen 

 

 

Charlotte Bickel Claudia Lipski 
Gemeindepräsidentin Gemeindeverwalterin 

 
 

Schulweg 2 
CH-4243 Dittingen 

 

 

  061 766 25 50 
 
E-Mail  gemeinde@dittingen.ch  
Internet www.dittingen.ch 
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Traktandum 1 Protokollgenehmigung der Gemeindeversammlung vom 20. Juni 2022 

 

Beschlussprotokoll der Gemeindeversammlung Dittingen 
Montag, 20. Juni 2022 20.15 Uhr im Gemeindesaal Dittingen 

 

 

Traktandum 1 Protokoll der Gemeindeversammlung vom 13. Dezember 2021 

://: Das Protokoll der Gemeindeversammlung vom 13. Dezember 2021 wird von der Ver-
sammlung einstimmig genehmigt. 

Traktandum 2 Jahresrechnung 2021 der Einwohnergemeinde Dittingen 

://: Die Jahresrechnung 2021 mit einem Aufwandüberschuss von CHF 390'358.32, Netto-
investitionen von CHF 184'235.12 und dem Bilanzüberschuss von CHF 1'086'966.56 
wird einstimmig genehmigt. 

Traktandum 3 Diverses/Mitteilung 

Gemäss ordentlichem Protokoll. 

 

Dittingen, 21. Juni 2022 

 

GEMEINDEVERSAMMLUNG DITTINGEN   

 

 
 

Präsidentin Gemeindeverwalterin 
Charlotte Bickel Claudia Lipski 

 

 

 

 

 

 

 

Der Gemeinderat beantragt dem Souverän das Protokoll der Gemeindeversammlung 
vom 20. Juni 2022 zu genehmigen. 
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Traktandum 2 Sanierung Dorfstrasse – Informationen durch den Kanton 

Sanierung Dorfstrasse – Informationen durch den Kanton 

Zu Beginn der Versammlung informieren Vertreter des Kantons Basel-Landschaft über den Stand 
der Sanierungsarbeiten an der Dorfstrasse. 

 

Traktandum 3 Kreditantrag für den Hochwasserschutz Obermatt / Pfyfferbiel 

Kreditantrag in der Höhe von CHF 250'000 für den Hochwasserschutz   
Obermatt / Pfyfferbiel 

Bei Starkregen im Bereich Dittinger Feld / Obermatt bildet sich ein Abflussgraben entlang der 
kleinen Schlucht Pfyfferbiel. Das in diesem Graben abgeführte Oberflächenwasser führt zu Über-
schwemmungen und Schäden an den Liegenschaften im Quartier Obermatt und im Ortskern. 

Da es sich beim Pfyfferbielgraben nicht um ein Gewässer mit permanenter Wasserführung, son-
dern um einen Oberwasserabfluss mit zeitlich und lokaler Abflussspitze handelt, ist die Gemeinde 
Dittingen für die schadlose Ableitung des Wassers zuständig. 

Die fatalen Auswirkungen konnten das letzte Mal beim Starkregen vom 20. Juni 2019 festgestellt 
werden. Der Gemeinderat hat aus diesem Grund seine Verantwortung wahrgenommen. Er hat 
der Firma ATB SA, Laufen den Auftrag zum Erstellen eines Vorprojekts erteilt. Das Vorprojekt 
wurde fertig erstellt und die durch das Projekt betroffenen Grundeigentümer und Bewirtschafter 
wurden bereits über das Projekt informiert. Die Kostenschätzung für den Hochwasserschutz 
Obermatt / Pfyfferbiel beläuft sich auf CHF 250'000. 

Der Gemeinderat beantragt dem Souverän den Kredit von CHF 250'000 für den Hoch-
wasserschutz Obermatt / Pfyfferbiel zu genehmigen. 

 

Traktandum 4 Kreditantrag für die Sanierung der "Weidquelle" 

Kreditantrag in der Höhe von CHF 82'000.00 für die Sanierung der Weidquelle 

Die "Weidquelle" oberhalb des Schulhauses ist gegenwärtig nur unvollständig gefasst. Im un-
mittelbaren Fassungsbereich existieren verschiedene Nassstellen. Die gesamte Fassungsanlage 
muss vollständig neu erstellt werden. Zudem soll die Überlaufleitung (ca. 40m) saniert und eine 
Anschlussleitung an die Wasserversorgung (ca. 100m) erstellt werden. Die Kostenschätzung der 
Firma Kellerhals + Häfeli AG beläuft sich auf CHF 81'800.00. 

Der Gemeinderat beantragt dem Souverän den Kredit von CHF 82'000.00 für die Sa-
nierung der "Weidquelle" zu genehmigen. 

 

Traktandum 5 Antrag Schaffung einer Stelle für den Werkhof 

Antrag zur Schaffung einer Stelle für den Werkhof 

Damit ein reibungsloser Übergang der Nachfolge von Andreas Buser erreicht werden kann, soll 
eine Stelle als Werkhofmitarbeiter/in geschaffen werden. Andreas Buser wird die neue Person 
bis zu seiner Pensionierung einarbeiten. Das Pensum der Aushilfe von derzeit rund 40% soll 
reduziert werden. 

Gemäss den Anforderungen an den/die Stelleninhaber/in und dem Einreihungsplan wird mit 
jährlichen Kosten von CHF 35'000.00 gerechnet. Durch die Reduktion des Aushilfspensum wird 
werden die Mehrkosten zwischen CHF 9'000 und CHF 16'000 betragen. 

Der Gemeinderat beantragt dem Souverän die Schaffung einer Stelle für den Werkhof 
mit einem Stellenadäquat von zurzeit 50% zu genehmigen.  
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Traktandum 6 Kreditantrag Photovoltaikanlage auf dem Gemeindegebäude 

Kreditantrag in der Höhe von CHF 145'000 für die Erstellung einer Photovoltaikan-
lage auf dem Gemeindegebäude 

Seit mehreren Jahren hat der Gemeinderat den Bau einer Photovoltaikanlage auf dem Gemein-
degebäude im Finanzplan nach hinten verschoben. In Anbetracht der möglichen Strommangel-
lage scheint der Zeitpunkt jetzt als gegeben, um dieses Vorhaben so rasch wie möglich umzu-
setzen. Der Gemeinderat hat die Firma Stichsolar (Stich AG) gebeten ein Projekt mit Kostenvor-
anschlag auszuarbeiten.  

Die Analyse hat ergeben, dass eine PV Anlage mit 88.4 kWp Anlage erstellt werden kann, welche 
eine Jahresleistung von 88'000 kWh erbringen würde. Die Bruttokosten werden auf CHF 
145'000.00 geschätzt. Mit der Erstellung der Photovoltaikanlage könnte der gesamte Betrieb 
auch bei möglichen Stromausfällen gewährleistet werden. 

Der Gemeinderat beantragt dem Souverän den Kredit zur Erstellung einer Photovolta-
ikanlage auf dem Gemeindegebäude im Betrag von CHF 145'000.00 zu genehmigen. 

 


